
Was bringt 
IHNEN die Teilnahme 

Ihre Veranstaltungsorte

Berlin, Freitag, 01.12.2017

Düsseldorf, Samstag, 02.12.2017

München, Freitag, 08.12.2017

Frankfurt, Samstag, 09.12.2017

? Durchblick
durch
Fortbildung

Informationen auch unter: 
www.OmniaMed.de

Mercure Hotel MOA Berlin 
Stephanstraße 41 
10559 Berlin

www.hotel-moa-berlin.de

Nikko Hotel Düsseldorf 
Immermannstraße 41 
40210 Berlin

www.nikko-hotel.de

H4 Hotel München Messe 
Konrad-Zuse-Platz 14 
81829 München 

www.h-hotels.com/de/h4/hotels/h4-hotel-muenchen-
messe

Hilton Frankfurt City Centre 
Hochstraße 4 
60313 Frankfurt am Main

www.hiltonhotels.de/deutschland/ 
hilton-frankfurt-city-centre/

> 	 Topaktuelle Inhalte von den Kongressen

> 	 Ausgewiesene Experten als Referenten

> 	 Konsequente Ausrichtung auf den Praxis-/Klinikalltag

> 	 Viel Raum für Diskussion und Erfahrungsaustausch

> 	 CME-Zertifizierung beantragt

Weitere Anmeldeoptionen
– �Frühbucher-Rabatt: 

90,00 € bei Anmeldung bis zum 22.11.2017

– �Regulär: 140,00 € 
Assistenzärzte (Nachweis erforderlich): 70,00 € 
Reduzierter Preis für DGK-Mitglieder und  
OmniaMed–Club-Mitglieder: 65,00 €

Anmeldung
möglichst umgehend erbeten an OmniaMed,  
da die Teilnehmerzahl begrenzt ist. 
(Versand der Anmeldebestätigung in der  
Reihenfolge der eingehenden Anmeldungen)

Fax: 	 0800 - 000 97 97* (*kostenfreie Service-Nummer) 
	 Nutzen Sie einfach das beiliegende Antwort-Fax!

Post: 	� OmniaMed Deutschland GmbH, Arnulfstraße 295,  
80639 München

E-Mail: 	Anmeldung@OmniaMed.de

Kostenfreie Anmeldung  
über bit.ly/AhaSerie17 
und unsere Webseite  
www.OmniaMed.de

Kongress-Highlights

Kardiologie
Ergebnisse internationaler Kongresse 2017

Konsequenzen für Klinik und Praxis

Berlin	 Freitag, 01.12.2017
Düsseldorf	 Samstag, 02.12.2017
München	 Freitag, 08.12.2017
Frankfurt	 Samstag, 09.12.2017

Auswahltermine (identisches Programm)



Wissenschaftliches Programm

Durchblick
durch
Fortbildung

Chairman & 
Board of Speakers

Sie müssen nicht weit reisen, um das Fachwissen 
zu aktualisieren, das die Kardiologie heute bietet. Alle 
Highlights vom AHA in Anaheim, ESC in Barcelona und 
TCT in Denver, komprimiert und fachlich kommentiert 
von ausgewiesenen Experten: direkter, pointierter und 
zugleich praktischer kann Know-How-Transfer kaum sein:  
schnell – präzise – effizient.

Prof. Dr. med. Gerald Klose  
Praxisgemeinschaft Dr. Beckenbauer/Maierhof und  
Prof. Klose, Bremen

Prof. Dr. med. Carsten Tschöpe 
Stellvertretender Klinikdirektor und leitender Oberarzt der 
Klinik für Kardiologie und Pulmologie Charité Campus  
Rudolf Virchow (CVK), Berlin

PD Dr. med. habil. Barbara Maria Richartz 
Ärztliche Leitung Kardiologie, Stellvertretende Ärztliche 
Direktorin, Klinik Jägerwinkel, Bad Wiessee

Chairman
Prof. Dr. med. Burkert Pieske 
Direktor des Deutschen Herzzentrum Berlin und Leiter der 
Klinischen Abteilung für Kardiologie der Medizinischen 
Klinik an der Charité – Campus Virchow Klinikum

Dr. med. Martin Arnold 
Oberarzt an der Medizinischen Klinik 2, Kardiologie und 
Angiologie des Universitätsklinkums Erlangen, Leiter des 
interventionellen Herzklappenprogramms

Stand: 4. September 2017. Änderungen können sich ergeben. Wir bedanken uns bei unseren Partnern 
und Sponsoren für die finanzielle Unterstützung. Die jeweilige Fortbildung wird unterstützt von: Allianz 
Boehringer Ingelheim & Lilly (30.000 €), Bayer Vital (25.000 €), Berlin-Chemie (6.000 €), Novo Nordisk 
(25.000 €). Weitere Informationen zur finanziellen Unterstützung finden Sie unter www.OmniaMed.de.

Beginn	 |	 Beginn
Freitag	 |	 Samstag

12:00 Uhr	 |	 09:00 Uhr
Registrierung und Mittagsbuffet (freitags) 
bzw. Begrüßungskaffee (samstags)

13:00 Uhr	 |	 10:00 Uhr
Begrüßung und Einleitung 
Prof. Dr. med. Burkert Pieske, Berlin

13:10 Uhr	 |	 10:10 Uhr
Aktuelle Daten zur Primär- und Sekundärprävention 
Atherosklerose-bedingter Erkrankungen: 
Was ist neu? Was ist relevant? Was ist machbar? 
Prof. Dr. med. Gerald Klose, Bremen

13:50 Uhr	 |	 10:50 Uhr
Sind KHK, Carotisstenose und pAVK die gleiche 
Erkrankung? Wenn ja, ist auch die Behandlung gleich? 
Prof. Dr. med. Carsten Tschöpe, Berlin

14:30 Uhr	 |	 11:30 Uhr
Kaffeepause

15:00 Uhr	 |	 12:00 Uhr
Diagnostik und Therapie von VHF und VTE:  
Was kommt, was geht, was bleibt? 
PD Dr. med. habil. Barbara Maria Richartz, Bad Wiessee

12:40 Uhr
Mittagspause (nur samstags)

15:40 Uhr	 |	 13:40 Uhr
„Gaps in Evidence” in der Behandlung der  
Herzinsuffizienz 
Prof. Dr. med. Burkert Pieske, Berlin

16:20 Uhr	 |	 14:20 Uhr
Kaffeepause

16:50 Uhr	 |	 14:50 Uhr
Implantieren oder operieren –  
wovon profitieren Herzpatienten mehr? 
Dr. med. Martin Arnold, Erlangen

17:30 Uhr	 |	 15:30 Uhr
Zusammenfassung: Was nehme ich für meine  
Klinik/Praxis mit?

17:45 Uhr	 |	 15:45 Uhr
Verabschiedung, Evaluation, Lernerfolgskontrolle


